


 

Fragen und Antworten  
zu unserer Ev. Kirche in Stockum 

  Warum ist der Kirchweg und die Kirche gesperrt? 

 Unsere Kirche wurde aus Ruhrsandstein erbaut. Im Juli wurde die Kir-

che von einem Sachverständigen mit einem Hubsteiger gründlich untersucht. 

Bei dieser Befahrung wurden die Bruchsteine mit einem Hammer abgeklopft. 

Dabei lösten sich in zwei Fällen sogenannte Abplatzungen. Dieser Befund 

musste den Behörden gemeldet werden. Wegen der Steinschlaggefahr ord-

nete das städtische Ordnungsamt daraufhin die sofortige Sperrung des Kirch-

weges und des Umlandes der Kirche an. 

  Warum läuten die Glocken noch? 

 In den sozialen Medien werden einige falsche Gerüchte über unseren 

Kirchturm verbreitet. Richtig ist, dass die Fassade saniert werden muss. Der 

Kirchturm selbst ist sehr stabil und auf keinen Fall einsturzgefährdet. Die Glo-

cken hängen in einem stabilen Stahlgerüst. Daher dürfen die Glocken wie ge-

wohnt läuten. 

Auch wenn die Kirche z. Zt. nicht betreten werden darf, bezeugt sie mit Ihrem 

Glockenläuten weiterhin die Existenz unserer Gemeinde und die Hoffnung auf 

baldige Restaurierung. 

 

 Welche Schäden gibt es an der Kirche? 

 Neben den Schäden an der Fassade der Kirche ist auch das Dach 

schadhaft.  Hier sind insbesondere auch die Schieferbereiche betroffen. 

 

 

 



 Wieviel kostet die Sanierung? 

 Die Kosten für die Fassadeninstandsetzung werden auf 200.000 € ge-

schätzt, die Dachsanierung kostet weitere 200.000 €. 

 

 Wieviel Geld kann die Gemeinde aufbringen? 

 Da unsere Kirche unter Denkmalschutz steht, versuchen wir, Fördermittel 

von Land und Bund zu bekommen. Die Förderanträge dazu sind bereits fristge-

recht gestellt. 

 

Durch den erfolgten Verkauf des Pfarrhauses kann die Gemeinde ungefähr die 

Hälfte der Sanierungskosten selbst tragen. Für die andere Hälfte sind wir auf 

Fördergelder und Spenden angewiesen. 

 

 Wann beginnen die Baumaßnahmen? 

 Unsere ev. Kirche ist ein Denkmal und steht unter Denkmalschutz. Daher 

bedarf eine jegliche Baumaßnahme einer denkmalrechtlichen Genehmigung. 

Diese ist seit langem beantragt worden. Dazu wurde von der unteren Denkmal-

schutzbehörde auch schon signalisiert, dass die Genehmigung wohl erteilt wer-

den wird, aber sie steht bis jetzt noch aus. Danach dürfen die Bauarbeiten erst  

anfangen. 

 



 

Unsere Gemeinde ist ein wachsender Baum, verwurzelt in  
Gottes Wort.  
Sie ist ein Lebensraum, in dem alle Menschen Lebendigkeit,  
Beständigkeit und Verbundenheit erfahren können. 
Wir wollen mit den Menschen Gottes Liebe als Lebensgefühl  
erfahren und erfahrbar machen. 
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